
Abschied

Der Sommer reicht mir die Hand

Schweiß und Tränen nass

Macht er den Abschied schnell

Beugt sich ein letztes Mal

Über mein verwittertes Haupt

Küsst meinen Scheitel

Und steigt in den Zug

Sein grüner Duft allgegenwärtig

Langsam verdrängt von Rauch und Kot

Bald nur noch Erinnerung

Und dann nicht mal mehr das

Der Zug am Horizont schon klein

Nimmt mit - ungefragt und lebenswichtig

Die glatte goldene Scheibe

Ewig herzgekrönter Helios

© Ja

Diese PDF wurde erstellt durch das Schreiber Netzwerk  

https://www.schreiber-netzwerk.eu/de/1/Gedichte/30/Gefuehle/73637/Abschied/
http://www.schreiber-netzwerk.eu/de/

